
FOR IMMEDIATE RELEASE 
 

 
GE Foundation spendet an das Deutsche Rote Kreuz, um in den betroffenen Hochwasser-Gebieten zu helfen 

100.000 US-Dollar zur Finanzierung von Hilfsaktionen für Gemeinden in Not 
 
Frankfurt – 23. Juli 2021 – Die GE Foundation hat heute eine Spende von 100.000 US-Dollar an das Deutsche Rote 
Kreuz bekanntgegeben, um den von der Flutkatastrophe betroffenen Regionen in Deutschland, Belgien und den 
Niederlanden zu helfen. Die Spende dient der direkten Unterstützung der Bevölkerung, einschließlich des Zugangs zu 
Trinkwasser, Nahrungsmitteln und Unterkünften sowie der örtlichen Abwasserentsorgung. Zusätzlich zur Spende an 
das Deutsche Rote Kreuz können GE-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Hilfsmaßnahmen durch das Matching Gifts 
Program unterstützen. 
 
"Die GE Foundation ist stolz darauf, mit dem Deutschen Roten Kreuz zusammenzuarbeiten, um Familien in der 
Region bei der Erholundg von den verheerenden Überschwemmungen zu helfen", sagt Linda Boff, Präsidentin der GE 
Foundation und Vice President bei GE. 
 
„Erst langsam wird sichtbar, welche Zerstörung die Wassermassen angerichtet haben. Viele Häuser sind nicht mehr 
bewohnbar. Manche Menschen haben alles verloren. Gerade als Infrastruktur-Anbieter ist es unser Anliegen, dass 
einerseits die notwendigen lokalen Einrichtungen schnellstmöglich wieder in Betrieb gehen können und andererseits 
den Menschen vor Ort unmittelbar geholfen wird.“ sagt Dr. Andreas Leßmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
GE Deutschland Holding GmbH. „Wir danken allen, die vor Ort Hilfe leisten – insbesondere dem Deutschen Roten 
Kreuz, das mit rund 3.500 Helferinnen und Helfern im Einsatz ist.“  
 
„Die ehrenamtlichen und hauptamtlichen DRK Helferinnen und Helfer sind pausenlos im Einsatz, um Menschen aus 
Wohnungen, Pflegeheimen und KIiniken zu evakuieren und sie anschließend zu versorgen. Viele gefährden 
sich dabei selbst. Für diesen unermüdlichen Einsatz gilt ihnen mein Dank und allergrößter Respekt. Wir stellen uns 
nach Lage der Dinge darauf ein, dass die betroffenen Menschen in den Katastrophengebieten auf Tage und 
Wochen hinaus auf unsere Unterstützung angewiesen sind. Viele haben ihr ganzes Hab und Gut verloren“, so DRK 
Präsidentin Gerda Hasselfeldt. 
 
GE Mitarbeiter, die an das Deutsche Rote Kreuz oder andere teilnehmende Wohltätigkeitsorganisationen spenden, 
können ihre Spende über das Matching Gifts-Programm der GE Foundation registrieren lassen. Im Rahmen dieses 
Programms verdoppelt die Stiftung jede Spende eines Mitarbeiters. Die GE Foundation hat das Konzept des Matching 
Gifts-Programms im Jahr 1954 ins Leben gerufen. Auch heute noch ist das Programm ein wichtiger Bestandteil des 
Stiftungsportfolios, wobei im Jahr 2020 Spenden in Höhe von insgesamt 16,8 Mio. USD verdoppelt wurden. 
 
GE‘s Hilfsprogramm reagiert auf große globale Katastrophen und humanitäre Krisen und setzt sowohl 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, als auch Technologie und andere Ressourcen ein, um das Leid zu lindern und die 
Wiederherstellung zu beschleunigen. Seit 2020 belief sich der philanthropische Beitrag der GE Foundation zur 
Katastrophenhilfe auf insgesamt fast 5,4 Mio. USD, die sich größtenteils auf die Reaktion auf die COVID-19-Pandemie 
konzentrierten. Die GE Foundation verpflichtet sich, auf zukünftige Naturkatastrophen und humanitäre Krisen 
vorbereitet zu sein und darauf reagieren zu können, indem sie die finanziellen, technologischen und menschlichen 
Ressourcen des Unternehmens sorgfältig einsetzt. 
 
Über das Deutsche Rote Kreuz 
Das Deutsche Rote Kreuz rettet Menschen, hilft in Notlagen, bietet Menschen eine Gemeinschaft, steht den Armen 
und Bedürftigen bei und wacht über das humanitäre Völkerrecht - in Deutschland und in der ganzen Welt. Die 
internationale Zusammenarbeit des DRK hat zum Ziel, in enger Partnerschaft mit nationalen Rotkreuz- und 
Rothalbmondgesellschaften weltweit humanitäre Hilfe zu leisten, wo diese Hilfe am dringendsten benötigt wird. Die 



Anfälligkeit der betroffenen Menschen gegenüber Krisen und Katastrophen soll dabei verringert und ihre 
Widerstandsfähigkeit langfristig gestärkt werden. In Deutschland sind viele Menschen auf Unterstützung angewiesen 
oder nehmen Angebote zur persönlichen und sozialen Weiterentwicklung wahr. Ob Kinder, Familien, Senioren, 
Menschen mit Behinderungen, obdachlose Menschen oder Menschen am Rande der Existenzsicherung: die Nöte, 
Interessen und Bedarfe der Menschen sind dabei stets verschieden. Mehr erfahren Sie unter www.drk.de 
 
Über GE  
GE treibt die Welt voran, indem es die größten Herausforderungen angeht. Durch die Kombination von erstklassiger 
Technik mit Software und Analytik hilft GE der Welt, effizienter, zuverlässiger und sicherer zu arbeiten. Seit mehr als 
125 Jahren hat GE die Zukunft der Industrie erfunden und ist heute führend in der additiven Fertigung, der 
Materialwissenschaft und der Datenanalyse. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von GE sind global, vielfältig und 
engagiert und arbeiten mit höchster Integrität und Leidenschaft, um die Mission von GE zu erfüllen und für unsere 
Kunden zu liefern. www.ge.com. 
 
In Deutschland ist GE mit 5.000 Mitarbeitern aktiv. Im Wesentlichen sind alle Geschäftsbereiche des Unternehmens 
vertreten. Unser Schwerpunkt liegt hier auf grünen Technologien, Gesundheitsfürsorge / Medizintechnik, additiver 
Fertigung, Digitalisierung sowie Forschung und Entwicklung. Wir produzieren und exportieren u.a. Windkraftanlagen, 
Netztechnik und 3D-Drucker in die ganze Welt. 
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